Steckbrief

Bewerber fiir Stadtverordnetenversammlung Strausberg am 09.06.2024

Name:

Menzel
Vorname

Camillo
Besondere Berufsabschluss als Tischler, Langjahrige Berufserfahrung auf dem Bau, seit 2017
Sachkunde

Abgeschlossene 2. Berufsausbildung und tatig als Steuerfachangestellter.
Seit 2009 Sachkundiger Einwohner im Ausschuss Finanzen und Wirtschaft.
Mitglied im Mieterbeirat Hegermuhle

Meine Ziele als
Stadtverordneter

Erhalt und Unterstiitzung von Vereinen, auch wenn diese als Freiwillige Aufgabe in der
Verwaltung und vielen Stadtverordneten gesehen werden.

Begrenzung der Mietpreise fur Mieter in Wohnungen der stédischen Wohnungsbau-
gesellschaft.

Erhalt des Krankenhauses in Strausberg und Erhalt und Ausbau von Gesundheitsein-
richtungen in Strausberg.

Starkung und Erhalt der Wirtschaft vor Ort

Statement:

Soziales, Umwelt und Wirtschaft sind stets zusammen zu denken. Eine gute Wirtschaft
kann es ohne eine intakte Umwelt nicht geben. Aktuell sieht man es am Wasser, was
immer 6fter zu einem Hindernis werden kann um neue Gewerbe oder Wohnungen zu
bauen. Aber von blihenden Landschaften allein, kénnen die Menschen auch nicht leben.
Arbeitsplatze vor Ort bringen mehr Lebensqualitét fur die Berufstatigen und entlasten die
Verkehrsinfrastruktur und somit auch die Umwelt.

Ich erlebe es immer wieder und haufiger, dass Strausberger keinen Arzt vor Ort finden und
deswegen nach Berlin fahren, dass darf nicht sein. Auch das Krankenhaus bzw. Kranken-
hauser in MOL sind zu erhalten.

Warum sollte mich
der Wahler
wahlen?

Vereine bilden das Rickgrat in der Kommune. Sie erbringen viele kostenlose Leistungen
fur viele Menschen. Diese sind zu erhalten und zu Unterstitzen und nicht nur als Freiwillige
Ausgabe anzusehen.

Auch die Kommunalpolitik sollte ausgewogen gestaltet werden. Dazu Bedarf es auch
Birger, die keine akademische Laufbahn absolviert haben und daher dem Leben eines
Facharbeiters oder Rentners ndher stehen als eines leitenden Angestellten oder Beamten.

Als Gewerkschaftsmitglied bin ich daran interessiert, dass die Erwerbstétigen nach ent-
sprechenden Tarifen beschéftigt werden.

C. Menzel

Unterschrift



Menzel

Camillo

Berufsabschluss als Tischler, Langjährige Berufserfahrung auf dem Bau, seit 2017 
Abgeschlossene 2. Berufsausbildung und tätig als Steuerfachangestellter.
Seit 2009 Sachkundiger Einwohner im Ausschuss Finanzen und Wirtschaft.
Mitglied im Mieterbeirat Hegermühle

Soziales, Umwelt und Wirtschaft sind stets zusammen zu denken. Eine  gute Wirtschaft 
kann es ohne eine intakte Umwelt nicht geben. Aktuell sieht man es am Wasser, was
immer öfter zu einem Hindernis werden kann um neue Gewerbe oder Wohnungen zu
bauen. Aber von blühenden Landschaften allein, können die Menschen auch nicht leben.
Arbeitsplätze vor Ort bringen mehr Lebensqualität für die Berufstätigen und entlasten die
Verkehrsinfrastruktur und somit auch die Umwelt.

Ich erlebe es immer wieder und häufiger, dass Strausberger keinen Arzt vor Ort finden und
deswegen nach Berlin fahren, dass darf nicht sein. Auch das Krankenhaus bzw. Kranken-
häuser in MOL sind zu erhalten.

Vereine bilden das Rückgrat in der Kommune. Sie erbringen viele kostenlose Leistungen
für viele Menschen. Diese sind zu erhalten und zu Unterstützen und nicht nur als Freiwillige
Ausgabe anzusehen.

Erhalt  und Unterstützung von Vereinen, auch wenn diese als Freiwillige Aufgabe in der 
Verwaltung und vielen Stadtverordneten gesehen werden.
Begrenzung der Mietpreise für Mieter in  Wohnungen der städischen Wohnungsbau-
gesellschaft.
Erhalt des Krankenhauses in Strausberg und Erhalt und Ausbau von Gesundheitsein-
richtungen in Strausberg.
Stärkung und Erhalt der Wirtschaft  vor Ort

Auch die Kommunalpolitik sollte  ausgewogen gestaltet werden. Dazu  Bedarf es auch
Bürger, die keine akademische Laufbahn absolviert haben und daher dem Leben eines
Facharbeiters oder Rentners näher stehen als eines leitenden  Angestellten oder Beamten.

Als Gewerkschaftsmitglied bin ich daran interessiert, dass die Erwerbstätigen nach ent-
sprechenden Tarifen beschäftigt werden.

C. Menzel


